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Die Erneuerbaren Energien sind in Zeiten des Klimaschutzes stark auf dem
Vormarsch. In der deutschen Presse und von der Politik wird der Weg zur
Energieversorgung aus 100% Erneuerbaren Energien (EE) propagiert. Jedoch
ist deren Ausbau begrenzt. Der Grund: Die Energiedichte und
Leistungsdichte von Erneuerbaren Energien, wie Wind- und Sonnenenergie
ist vergleichsweise gering.

Wie die NASA die Arktis warmrechnet
und die Globaltemperatur zum Steigen
bringt
geschrieben von Michael Krueger | 30. Oktober 2011

Die Temperatur in der Arktis und im Nordpolarmeer steigt und steigt.
Jedenfalls, wenn man den Daten der NASA Glauben schenkt. Das Problem:
Die NASA führt in ihrer Liste nur feste Stationen auf dem Land*. Im
Nordpolarmeer, also gerade dort, wo die Erwärmung am stärksten sein
soll, gibt es ein großes Datenloch. Um dieses Loch zu füllen wird von
der NASA aus den wenigen Messpunkten der Arktis die Temperatur der
ganzen Region – auch die des Nordpolarmeers – berechnet. Das wirkt sich
wiederum auf die Globaltemperatur aus. Diese steigt infolge der sich
scheinbar stark erwärmenden Arktis schneller. Aber ist das wirklich so?
Was zeigen Messdaten aus dem Nordpolarmeer?
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